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Entwurf für das Verwaltungsgebäude der kantonalen Brandversiclierungsanstalt Bern.

Architekten: Saager & Frey, Biel.

sollen von guten neuzeitlichen Methoden und von
frischer künstlerischer Leistungsfähigkeit.

So werden Behörden und Publikum aufmerksam
werden auf die Wege und Mittel, die einer
würdigen Ausgestaltung der Friedhöfe eigen sein sollen.

Eine grosse Gartenstadt in Italien. Dem
Minister der öffentlichen Arbeiten ist das Projekt
einer römischen Gartenstadt eingereicht worden, die
aus etwa 5000 Landhäusern bestehen soll.

BUCHERSCHAU
Karl Rössle. Der Eisenbetonbau, neu bearbeitet

von O. Henkel. Berlin und Leipzig 1919. 146 Seiten.
73 Abbildungen. Preis geb. Mk. 1 80.

In der Sammlung Göschen erscheint in zweiter
Auflage das instruktive Buch über den Eisenbeton¬

bau von Karl Rössle, neu bearbeitet von Dipl.-Ing.
O. Henkel. Es ist eine sehr empfehlenswerte
Einführung in das Wesen des Eisenbetons und dessen
mannigfache Verwendungsmöglichkeiten.

Der erste Abschnitt, eingeleitet durch eine kurze
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Brandversicherungsanstalt Bern. — Entwurf für ein Verwaltungsgebäude.

Architekten: Saager & Frey, Biel.

Geschichte der Entwicklung des reinen Beton- und
des Eisenbetonbaues, handelt von den Eigenschaften

des Betons und Eisenbetons und gibt, unterstützt

durch Zeichnungen, eine Uebersicht über die
Grundformen des Eisenbetonbaues (Platte, Plattenbalken,

Stützen, Gewölbe und Eisenbetonwände).
Der zweite Abschnitt untersucht die theoretischen

Grundlagen des Eisenbetonbaues und stützt
sich bei der Behandlung der Eigenschaften des

Beton und Eisenbetons (Druckfestigkeit, Zugfestigkeit,
Elastizität etc.) durchwegs auf experimentelle

Ergebnisse.
Der dritte Abschnitt handelt vom Anwendungsgebiet

des Eisenbetons, namentlich im Hochbau.
Hier erläutern ausser den vielen einfachen und
klaren Zeichnungen auch noch einige Photographien

von ausgeführten Hochbauten den Text.
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